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V Das Unaussprechliche in Worte fassen - entwicklungsangepasstes 

 Vorgehen bei der Kommunikation über traumatische Erlebnisse 
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Im Rahmen des Vortrages sollen Möglichkeiten zur altersgemäßen 

Kommunikation mit Kindern und Jugendlichen vorgestellt werden: Wie spreche 

ich mit einem Vierjährigen über sexuelle und körperliche Gewalt? Wie erfasse 

ich altersgemäß Intrusionen und Alpträume? Was ist in der Kommunikation mit 

traumatisierten Jugendlichen zu beachten? 
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Zur Person:  

 

Dr. Sabine Ahrens-Eipper, Psychologische Psychotherapeutin, geb. 1972. 1992-1997 Studium der 

Psychologie CAU Kiel. 1993-1996 pädagogische Mitarbeiterin einer Wohngruppe für Jugendliche, 

Kiel. 1996-1999 Förderung von verhaltensauffälligen Kindern an einer Grundschule, Kiel. 1997-1998 

wissenschaftliche Mitarbeiterin IFT-Nord. 1998-2004 wissenschaftliche Mitarbeiterin Klinische 

Psychologie & Psychotherapie MLU Halle. 2002 Promotion. 2005-2006 Stationspsychologin 

Burgenlandklinik Bad Kösen. 2000-2006 Weiterbildung zur Psychologischen Psychotherapeutin. 

2006 Approbation & Niederlassung als Psychologische Psychotherapeutin, Zulassung PP & KJP. 

Seit 2008 Versorgungsangebot "Trauma First" für Kinder, Jugendliche und junge Frauen mit 

Traumafolgestörungen. Seit 2010 Mitglied Fachkommission Psychotraumatherapie OPK. 

Zertifizierte Psychotraumatherapeutin OPK & DeGPt. Anerkannte Supervisorin (OPK) für PP, KJP, 

Einzel & Gruppenpsychotherapie, VT. 
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